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Workshop (für Frauen*) 

Text-Feedback an Peers: Reviews für Fachartikel & Rezensionen für Fachbücher 

schreiben  

Organisatorisches 

Kursleitung:    Dr. Beate Richter 

Termine:   20. und 21. Juli 2023, jeweils 10.00 – 15.30 Uhr  

Ort:    Online, BigBlueButton (Link erhalten Sie nach Ablauf der Anmeldefrist) 

Max. Anzahl Teilnehmerinnen: 14 

 

Hinweis: Dieser Workshop findet im Rahmen des Projekts „Die Rolle als Gutachterin einnehmen – 

Peer Review Verfahren strategisch nutzen“ statt, das durch den Ideenwettbewerb zur Frauenförde-

rung an der JLU gefördert ist. Daher ist eine Teilnahme nur für Frauen* vorgesehen. 

Veranstaltungsziel 

Peer Reviews, Rezensionen oder kollegiales Feedback ─ die Begutachtung von wissenschaftlichen 

Texten gehört zu den Kernaufgaben von Wissenschaftler:innen, spätestens in der Postdoc-Phase. Die 

Qualität des Textes ist solide zu beurteilen und wenn möglich sollten Veränderungsvorschläge gemacht 

werden. Aber welche Kriterien und Strategien eignen sich, um ein hilfreiches Feedback an die 

Autor:innen geben zu können? Was kann ich aus der Reviewer:innen-Perspektive für das Schreiben 

meiner eigenen Artikel lernen? 

Der Workshop richtet sich an Wissenschaftlerinnen, die vor der Aufgabe stehen, Artikel zu begutachten 

oder Buchrezensionen zu schreiben und lernen wollen, wie man ein aussagekräftiges Peer Review 

entwickelt und schreibt. Die erlernten Strategien und Werkzeuge können zudem auf jede Form des 

kollegialen Textfeedbacks übertragen werden. 

Inhalt & Methode 

Um Routinen für den Begutachtungsprozess zu entwickeln, werden wir uns mit den folgenden Fragen 

beschäftigen:  

- Wann / Warum sollte ich eine Anfrage zur Begutachtung annehmen oder ablehnen? 

- Welche inhaltlichen und formalen Bewertungskriterien kann ich auf Wissenschaftstexte anwenden? 

- Wie verfasse ich eine wirksame Rezension? 

- Wie formuliere ich eine Rezension, die dem Autor wirklich hilft? 
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Folgende Methoden bestimmen den Workshop: 

 kurze Vortrags-Sequenzen zur Informationsvermittlung durch die Trainerin, 

 angeleitete Übungsphasen zur Anwendung des Wissens auf das eigene Projekt, 

 interaktive Methoden in Partnerarbeit zur Fremd- und Eigendiagnose von Schwierigkeiten in 

der Anwendung / Umsetzung, 

 Diskussions- und Feedbackrunden nach Vorstellung einzelner Arbeitsergebnisse der TN in der 

(gesamten) Gruppe unter Moderation der Trainerin. 

Bitte bringen Sie zum Workshop einen Artikel mit, auf den Sie die erlernten Strategien anwenden 

können. 

 

Es ist eine Mittagspause von 45 min eingeplant. 

Zielgruppe & Veranstaltungssprache 

Zielgruppe: Weibliche* Postdocs und weibliche* fortgeschrittene Promovierende, die eine Karriere in 

der Wissenschaft anstreben 

Veranstaltungssprache: Deutsch 

Über die Referentin 

Dr. Beate Richter ist Gründerin der Wissenschaftlichen Schreibwerkstatt Berlin, in der sie seit 2003 ein 

breit gefächertes Programm an Schreibwerkstätten, Coachings und Lektorate für Wissenschaftler und 

Studenten aller Fachrichtungen anbietet. Nach dem Studium der Physik, Philosophie und 

Literaturwissenschaft promovierte sie in Bildungsphilosophie und lehrt seither in den Bereichen 

Wissenschaftstheorie und Angewandte Ethik. Sie ist Dozentin an der Freien Universität Berlin. 

Anmeldung 

Wenn Sie an der Veranstaltung teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 10. Juli 2023 per 

Email an info@ggs.uni-giessen.de an. 
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